
Betriebsbesuche 
2017

Blick in die 
Zukunft
Nachhaltiges 
Bauen

Alle Besuche 2017 auf einen Blick.

21. April	 Bärens Kramer Bedachungs 
			   GmbH, 	Fischbachtal	

5. Mai 	 	 Franz Jäger GmbH, 
			   Groß-Rohrheim	

19. Mai 	 Germann GmbH, Brensbach 	

23. Juni 	 Viessmann, Allendorf	

25. August 	 Helmut Herbert GmbH & Co, 
			   Bensheim	

6. September 	 Rinn XI. GmbH,

			    Heuchelheim	

27. Oktober 	 Elster Group/Honeywell, 
			   Mainz-Kastel		

17. November 	t2 Möbel GmbH, 
			   Hahnheim	
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Wir machen Türen auf

Nachhaltiges Bauen

Wie und wo wir leben spielt eine große 
Rolle für unser individuelles Wohlbefinden. 
Mit der Minimierung des Verbrauchs von 
Energie und Ressourcen können heute im 
Bau ökologisch neue Ziele im Sinne der 
Nachhaltigkeit verfolgt werden.
Wie setzen Firmen diese Konzepte um? Wie 
kann durch neue Technik energieeffizienter 
gebaut werden? Welche Herausforderungen 
ergeben sich dabei im Holzbau? Spannend 
ist dabei auch die Frage, wie neue, smarte 
Softwaresysteme die Energiezufuhr langfris-
tig unterstützen können. Wie verändern sich 
die Anforderungen an die Mitarbeitenden?
2017 wollen wir Betriebe aufsuchen, die sich 
durch besondere Produkte und nachhaltige 
Konzepte in unserer Region einen Namen 
gemacht haben.

Begleiten Sie uns …

	Bedachungsbetrieb Bärens Kramer in Fischbachtal

	Fensterhersteller Jäger in Groß-Rohrheim, 

	Heizungsspezialist Germann in Brensbach

	Viessmann-Werke in Allendorf

	Gebäudeausrüster Herbert-Gruppe in Bensheim

	Drehhaushersteller Rinn in Heuchelheim

	Smart-Grid-Entwickler Elster Group in Mainz-Kastel

	t2 Möbelhersteller in HahnheimB
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Die 1974 gegründete Franz Jäger GmbH ist einer der 
führenden Hersteller von Fenstern, Türen, Wintergärten, 
Brand- und Rauchschutz aus Kunststoff und Aluminium 
in Deutschland.

Das Familienunternehmen fertigt mit ca. 150 Mitarbei-
tern an drei Standorten, Groß-Rohrheim, Biblis und dem 
sächsischen Groitzsch, seine hochwertigen Produkte 
ausschließlich in Deutschland. Bis zu 500 Fensterein- 
heiten werden pro Tag nach neuesten Richtlinien der 
Fenster- und Fassadentechnik mit moderner Fertigungs-
technik hergestellt und über ein dichtes Händlernetz in 
ganz Deutschland vertrieben.

Mit dem Einbau von modernen Energiesparfenstern 
kann eine Ersparnis von 29 % des bisherigen Energie-
bedarfes erreicht und somit ein wertvoller Beitrag zum 
Klimaschutz geleistet werden.

Evangelisches Dekanat Darmstadt-Land
Ingo Mörl | Telefon: 06154 69 43-37
ingo.moerl.dek.darmstadt-land@ekhn-net.de

In Kooperation mit dem Ev. Dekanat Vorderer Odenwald

21. April 2017 – Fischbachtal
Bärens Kramer Bedachungs GmbH

Die Bärens Kramer Be-
dachungs GmbH ist seit 
über 20 Jahren Experte 

für Steil- und Flachdächer 
im Rhein-Main-Gebiet. Zum Aufgabenge-

biet zählen neben den klassischen Dachdeckerarbeiten 
auch Holzbau- und Spenglerarbeiten sowie Energie-
beratungen. Von nachhaltigen Dämmungskonzepten bis 
hin zu modernen Indach-Solaranlagen sind die Erfah-
rungen weit gestreut. 
Der Firmensitz befindet sich kurz unterhalb des Schlos-
ses Lichtenberg in Niedernhausen/Fischbachtal.
Der Dachdeckermeisterbetrieb kümmert sich um Neu-
bauten genauso wie um die Sanierung von Dächern 
bestehender Gebäude. Zu den Auftraggebern zählen 
Privatkunden, Wohnbaugesellschaften und auch die öf-
fentliche Hand.
Als mittelständisches Handwerksunternehmen wird ein 
guter Kontakt zu den Mitarbeitern groß geschrieben. 
Sie unterliegen ständiger Weiterbildung, um immer auf 
dem neuesten Stand der fachlichen und technischen 
Entwicklung zu sein. 
Der Besuch bei der Bärens Kramer Bedachungs 
GmbH umfasst die Besichtigung einer laufenden Bau-
stelle sowie des Firmensitzes.

Treffpunkt: 10:00 Uhr

Jochartweg 6

64405 Fischbachtal

Dauer: circa 2 Stunden

5. Mai 2017 – Groß-Rohrheim
Franz Jäger GmbH 

Treffpunkt: 14:00 Uhr

Carl-Benz-Straße 7

68649 Groß-Rohrheim

Dauer: circa 2 Stunden

Evangelisches Dekanat Ried
Heike Kissel | Telefon: 06258 9897-25
heike.kissel.dek.ried@ekhn-net.de

B
ild

qu
el

le
: B

är
en

s 
K

ra
m

er
/w

w
w

.b
k-

da
ch

.d
e

B
ild

qu
el

le
: F

ra
nz

 J
äg

er
/w

w
w

.fe
ns

te
r-

ja
eg

er
.d

e



Viessmann ist ein Familienunternehmen, das seit 1917 
Heiztechnik-Produkte entwickelt und herstellt. Weltweit 
werden über 11.000 Menschen beschäftigt. Vor mehr als 
40 Jahren wurde am Hauptsitz in Allendorf (Eder) damit 
begonnen, energie- und rohstoffsparende Produktions-
anlagen einzurichten. 

Heute schafft das Unternehmen bedarfsgerechten Zu-
gang und Angebote zu effizienter und emissionsarmer 
Heiztechnik. Schon dreimal bekam das Unternehmen 
den Deutschen Nachhaltigkeitspreis.  Viessmann konnte 
nachweisen, dass beim Verbrauch fossiler Energien und 
dem CO²-Ausstoß die deutschen energie- und klimapo-
litischen Ziele für 2050 schon heute erreicht werden kön-
nen. Außerdem gehören Digitalisierung und Konnektivi-
tät zu den großen Zukunftsthemen des Unternehmens.  

Evangelisches Dekanat Vorderer Odenwald
Annette Claar-Kreh | Telefon: 06078 78259-22
claar-kreh-vorderer-odenwald@ekhn-net.de

19. Mai 2017 – Brensbach
Germann GmbH

„Die Kraft der Elemente 
mit Intelligenz nutzbar machen“ 

ist das Motto des Heizungsspezialisten Germann 
GmbH in Brensbach. 

Der seit 1879 existierende Familienbetrieb hat sich vor 
allem im nachhaltig geplanten Heiz- und Sanitärbereich 
spezialisiert. Germann berät beim Ein- und Umbau von 
Heizsystemen mit Öl/Gas, Solar, Biomasse, Wärme-
pumpen und Brennstoffzellenanlagen. 

Diese zukunftsweisende Technologie sorgt für eine 
emissionsfreie Strom- und Wärmezufuhr. 
Das Unternehmen selbst hat „BlueGen“ 2016 installiert. 
Die Brennstoffzelle kann vom Heizgerät bis zur Hau-
senergiezentrale sowie für eine emissionsfreie Mobilität 
genutzt werden.  

Treffpunkt: 10:30 Uhr

Darmstädter Straße 58

64395 Brensbach 

Dauer: circa 2 Stunden

23. Juni 2017 – Allendorf
Viessmann Werke GmbH & Co. KG

Treffpunkt: 10:00 Uhr

Werk I, Hauptverwaltung, Info-Zentrum, 

Viessmannstraße 1 | 35108 Allendorf

Dauer: circa 2 Stunden

Evangelisches Dekanat Biedenkopf-Gladenbach
Pfarrerin Katharina Stähler | Telefon: 06462 915405
katharina.staehler.dek.biedenkopf-gladenbach@ekhn-net.de
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Die Firma Rinn XI. GmbH Zimmerei und Abbund Zent-
rum in Heuchelheim fertigt Häuser, Aufstockungen und 
Anbauten vorwiegend aus Holz, einem nachwachsen-
den Rohstoff mit hohem Energiewert.
Von der Planung bis zur schlüsselfertigen Übergabe wer-
den alle Arbeitsschritte von hauseigenen Bauingenieuren, 
Bauzeichnern, Zimmermeistern, Gesellen und Auszubil-
denden im familiengeführten Unternehmen mit derzeit  
25 Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen ausgeführt.
In der Werkshalle werden sämtliche Bauteile nach CAD-
Plan auf der CNC-Maschine abgebunden, gesägt, ge-
fräst, gebohrt und beschriftet. Zum Teil werden danach 
komplette Baugruppen wie Wände, Dach- und Wan-
delemente vorgefertigt, die dann auf der Baustelle mon-
tiert werden.
Die durch die Firma Rinn individuell geplanten Häuser  
werden durch Einsatz von thermischer Solarenergie, 
Photovoltaik und Wärmepumpen zu Plus-Energie-Häu-
sern, die mehr Energie erzeugen als sie verbrauchen. 
Weit über die Region hinaus ist die Firma Rinn bekannt 
durch ihr patentiertes „DrehHaus“, das die Sonnenener-
gie zu 200 % effektiver nutzt als feststehende 
Häuser, indem es seine Licht-
seite im Tagesverlauf mit 
der Sonne dreht.  
 

Evangelisches Dekanat Bergstraße
Sabine Allmenröder | Telefon: 06252 6733-43
Sabine.Allmenroeder.dek.bergstrasse@ekhn-net.de

25. August 2017 – Bensheim
Helmut Herbert GmbH & Co

Die Herbert-Gruppe ist 
ein Zusammenschluss 
von acht spezialisierten 

Fachbetrieben, die gemeinsam 
das gesamte Leistungsspektrum der Technischen 

Gebäudeausrüstung in den Bereichen Heizung, Sanitär, 
Klima und Lüftung abdecken.

Bei diesem Betriebsbesuch geht es um intelligente 
Gebäude-Automation, energetische Gebäudesanierung 
und ressourcenschonende Kühl- und Heiztechniken wie 
Betonkern-Aktivierung, Eis-Speicher-Heizungen, Geo-
thermie und moderne Kesselsysteme.

Das familiengeführte Unternehmen beschäftigt 500  
Mitarbeiter und bildet in komplexen Lehrberufen wie  
Anlagenmechaniker, Mechatroniker für Kältetechnik 
oder technischer  Systemplaner für Versorgungs- und 
Ausrüstungstechnik aus und engagiert sich darüber  
hinaus als Sponsor beim Kinder- und Jugendfreizeiten-
Programm „Ohne Moos was los“ des Evangelischen  
Dekanats Bergstraße.

Treffpunkt: 14:15 Uhr

Robert-Bosch-Straße 24 

64625 Bensheim

Dauer: circa 2 Stunden

6. September 2017 – Heuchelheim
Firma Rinn XI. GmbH 

Treffpunkt: 10:00 Uhr

Feldstraße 22

35452 Heuchelheim

Dauer: circa 2 Stunden

Evangelisches Dekanat Gießen, 
Jugendwerkstatt Gießen e. V.
Pfarrerin Anette Bill | Telefon: 0641 93100-171
anette.bill@jugendwerkstatt-giessen.de
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Die t2 Werkstatt im rheinhessischen Hahnheim steht seit
1985 für Massivholzmöbelbau in höchster Qualität. Ge-
mäß der Firmenphilosophie „ökologisch, individuell und 
wertvoll“ werden hier langlebige Möbel in zeitgemäßen 
Designs aus ökologisch unbedenklichen Materialien für 
alle Lebens- und Arbeitsbereiche angefertigt.

Im in Nieder-Olm angesiedelten t2 Laden stehen das 
aktive Sitzen, das gesunde Schlafen und das sinnvolle 
Schenken im Vordergrund. Besonderer Wert wird gelegt 
auf achtsamen Umgang mit den Ressourcen und fairen 
Handel. Der Gerechtigkeit im Welthandel sieht sich das 
Unternehmen in besonderer Weise verpflichtet.

Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung
Heike Miehe | Telefon: 06131 28544-45
h.miehe@zgv.info

27. Oktober 2017 – Mainz-Kastel
Elster Group/Honeywell

Die Elster Group entwickelt 
und fertigt Strom-, Wasser-

und Gaszähler für Haushalte, Gewerbe und 
Industrie. In den letzten Jahren hat sie vor allem die sog. 
„Smart Grids“ bzw.  „Smart Meters“ weiterentwickelt, mit 
deren Unterstützung, Haushalte ihre Energiezufuhr intel-
ligent und effizienter steuern können.  Die Smart Grids 
sollen die erneuerbaren Energien und den Bedarf an 
Energie nachhaltiger und besser aufeinander abstimmen. 
Wenn viel natürliche Energie erzeugt wird, soll sie zeitnah 
genutzt werden und wenn wenig Sonne oder Wind vor-
handen ist, soll der Energieverbrauch vermieden werden. 
Verbraucher brauchen dafür intelligente Stromzähler 
(Smart Meter), die schon jetzt in Neubauten verpflich-
tend eingebaut werden müssen. 

Die Elster Group beschäftigt weltweit 7.000 Mitarbei-
ter und hat  in den letzten zehn Jahren über 200 Milli-
onen Messgeräte in 130 Ländern vertrieben. Ihren Fir-
menhauptsitz hat sie in Mainz-Kastel. Seit 2015 gehört  
die Elster Group zum US-Amerikanischen Honeywell 
Konzern.

Treffpunkt: 10:00 Uhr

Steinern Strasse 19-21

55252 Mainz-Kastel

Dauer: circa 2 Stunden

17. November 2017 – Hahnheim
t2-Möbel GmbH 

Treffpunkt: 16:00 Uhr

Am alten Bahnhof 10 

55278 Hahnheim

Dauer: circa 2 Stunden

Evangelisches Dekanat Mainz
Gisela Apitzsch | Telefon: 06131 96004-26
gisela.apitzsch.dek.mainz@ekhn-net.de
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Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung 
der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau
Heike Miehe (Koordination)
Telefon: 06131 28744-45
h.miehe@zgv.info

Evangelisches Dekanat Darmstadt-Land

Ingo Mörl

Evangelisches Dekanat Ried

Heike Kissel

Evangelisches Dekanat Vorderer Odenwald

Annette Claar-Kreh

Evangelisches Dekanat Biedenkopf-Gladenbach

Pfarrerin Katharina Stähler

Evangelisches Dekanat Bergstraße

Sabine Allmenröder

Evangelisches Dekanat Gießen

Pfarrerin Anette Bill

Evangelisches Dekanat Mainz

Gisela Apitzsch
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